
1. Zielgruppe 

• Verhaltensauffällige Schüler/innen der 

Grund- und Mittelschulen 

• mit erhöhtem zusätzlichem Förderbedarf 

im sozial-emotionalem Bereich 

• nach Ausschöpfung der Möglichkeiten 

der Schule und der Schulberatung  

 

2. Vernetzung von 

• Schule (Klasslehrkraft, evtl. 

Fachlehrkraft und Schulleitung) 

• Schüler/in und Eltern 

• Schulberatung 

• Mobiler sonderpädagogischer Dienst 

(MSD) 

• Sachgebiet Familie, Jugend, Bildung 

• Kinder- und Jugendpsychiatrie  

 

und allen anderen Beteiligten 

 

 

 

 

 

 

3. Ziele 

• (Re-)Integration problematischer 

Schüler/innen ins Klassengefüge 

• Wiederherstellung der Möglichkeit 

effektiven Unterrichtens 

• Entlastung von Lehrkräften, 

Schüler/innen, Klasse und Schule 

• Eröffnen neuer Perspektiven für 

Gegenwart und Zukunft  

• Arbeit an den 

Beziehungsgeflechten  

• Reflexion des eigenen Verhaltens  

• Entwicklung angemessener 

Verhaltensweisen 

• Aufbau und Stabilisierung einer 

zielführenden Lern- und 

Arbeitshaltung  

• Unterstützung der 

Präventionsarbeit der Schulen 

• Verbesserung der 

Anschlussfähigkeit vor und nach 

stationären Aufenthalten 

• Anstöße für Unterrichts- und 

Schulentwicklung 

 

 

 

4. Angebote 

• Gespräche mit Schüler/innen, Eltern, 

Lehrkräften, Schulleitungen 

• Einzelarbeit mit dem Kind 

• Stundenweise Begleitung im 

Unterricht  

• Beratung der Lehrkraft 

• Klassenlehrerkonferenzen  

• Intensive Elternarbeit 

• Vernetzungsarbeit mit schulinternen 

und außerschulischen Partnern  

• Unterstützung bei „Runden Tischen“ 

und Teilnahme an 

Hilfeplangesprächen 

• Arbeit mit einzelnen Schülern oder 

Schülergruppen 

• Klassenprojekte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



5. Ablauf 
 

• Anfrage und Erstkontakt über:  

asa-pfaffenhofen@gmx.de 

oder über: 

www.schulberatung-pfaffenhofen.de 

oder über: 

die zuständigen Beratungslehrkräfte 

und Schulpsychologinnen 

• Einleitung und Koordination von 

Maßnahmen durch AsA-Team 

• Vernetzung bei Bedarf mit weiteren 

Partnern  

• Unterstützung und Förderung 

verhaltensauffälliger Schüler/innen mit 

Hilfe unterrichtlicher, sonder- und 

sozialpädagogischer Maßnahmen vor 

Ort  

 

 

 

 

6. Leitung und Koordination 

• Staatliches Schulamt Pfaffenhofen 

• Sachgebiet Familie, Jugend, Bildung 

Pfaffenhofen 

• Anna-Kittenbacher-Schule Pfaffenhofen 

• Anton-von-Bucher-Schule Geisenfeld 

• Koordination:  

Barbara Amasreiter, BRin,  

Staatl. Schulpsychologin,  

Systemische Beraterin (SG), 
Supervisorin (bdp) 
Hans-Oberhauser-Grund- und Mittelschule 

Reichertshausen 

Paindorferstr. 8, 85293 Reichertshausen 

Mobil: 0159-03081306 

Email: 

barbara.amasreiter@schulpsychologie.gsms-ob.de 

7. Kontaktpersonen 

• Barbara Amasreiter, BRin, 

Schulpsychologin 

• Elke Benedikter, Lin, 

Beratungslehrerin  

• Elena Bronner, Lin, 

Schulpsychologin 

• Anna von Hollander, Lehrerin für 

Sonderpädagogik 

• Nele Langelüddecke-Gruber, 

Sozialpädagogin (JA)  

• Nicol Schönauer, 

Lehrerin für Sonderpädagogik  

 
 
 

 

L a n d k r e i s  
PFAFFENHOFEN 

 
 

 
 
 
 

Alternative  

schulische Angebote  

 
+ 

 

Mobile  
Sozialarbeit 

 
 

 

http://www.schulberatung-pfaffenhofen.de/

